
Antragsformular für mein 
Elektro-Zweirad.

Mit diesem Antragsformular für die Förderung eines 
Elektro-Fahrrades, der Kopie des Meldezettels, Original 
und Kopie des Rechungsbelegs über den Ankauf 
sowieder Bestätigung des Händlers über die Einhaltung 
der Fahrradverordnung können Sie bei der Wiener 
Umweltschutzabteilung um die Förderung ansuchen.  
(Bei einspurigen Elektro-Kraftfahrzeugen wird statt 
des Meldezettels der Zulassungsschein in Kopie und 
zweifacher Ausfertigung benötigt.)

Name 

Adresse

Telefonnummer für eventuelle Rückfragen

Kontonummer

Bankleitzahl

Ich ersuche um Zuerkennung der Förderung für den Kauf  

meines Elektro-Zweirades.

Der/die AntragstellerIn stimmt der elektronischen  

Sammlung und Verarbeitung seiner/ihrer Daten zu.

Unterschrift

Echt elektrisch!

Kassieren Sie 300 Euro beim Kauf eines  
neues Elektro-Bikes.
Von 1. Jänner bis 31. Dezember 2010 haben Sie Anspruch 
auf Förderung von 30 % des Anschaffungswertes (maximal 
300 Euro) beim Kauf eines neuen Elektro-Zweirades.  
Voraussetzung: Ihr Hauptwohnsitz ist in Wien bzw. das 
einspurige Elektro-Kraftfahrzeug ist in Wien zugelassen.

Weitere Infos.
Nähere Informationen erhalten Sie unter der  
Umwelt-Hotline: 4000-8022 

und im Internet unter:
www.natuerlich.wien.at
www.wienenergie.at

300 Euro! 

Antragsformular für mein Elektro-Zweirad
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Wien fördert Ihr neues 
Elektro-Bike mit 

www.natuerlich.wien.at

Umweltstadträtin Ulli Sima und Wien Energie-Geschäftsführer  
Robert Grüneis haben die E-Bike-Förderaktion für Wien initiiert.



Gratulation zu Ihrem Interesse an einem modernen 
Fortbewegungsmittel, mit dem Sie sauber und gesund 
unterwegs sind. Denn Elektro-Bikes sind nicht nur 
eine intelligente Form der Mobilität ohne Stau und 
Parkplatzsorgen, sie halten auch fit. Wobei Sie mit 
einem einfachen Drehgriff selbst bestimmen, wie viel 
Unterstützung der Elektromotor gibt und wie stark Sie 
selbst in die Pedale treten.

Unser 300-Euro-Paket für Energiebündel.
Als Umweltstadträtin liegt mir der Umwelt- und Klima-
schutz natürlich besonders am Herzen. Daher fördert die 
Stadt Wien in Kooperation mit Wien Energie den Kauf von 
umweltfreundlichen Elektro-Zweirädern.  
Die Förderung beträgt 30 % der Anschaffungskosten, 
maximal 300 Euro pro Bike.

Ich hoffe, dass auch Sie dieses Angebot im Sinne des 
Umweltschutzes nutzen und zu jenen „Energiebündeln“ 
zählen, die in der Stadt mit dem Strom der Zeit unterwegs 
sind: gescheit, gesund und sauber! 

Eine sichere Fahrt und viel Freude 
mit Ihrem neuen Elektro-Bike 
wünscht Ihnen Ihre

Umweltschutz, der bewegt 

Gescheit, gesund & sauber Laden Sie Ihr Geldbörsel  
mit 300 Euro auf!

So einfach geht’s. Bitte übermitteln Sie das Antrags-
formular, die Kopie Ihres Meldezettels, Original und 
Kopie des Rechnungsbelegs und die Bestätigung des 
Händlers über die Einhaltung der Fahrradverordnung an  
die MA22 – Wiener Umweltschutzabteilung.  

Adresse: Dresdner Straße 45, 1200 Wien.  
Öffnungszeiten: �Mo. bis Mi. und Fr. von 8 bis 15 Uhr,  

Do. von 8 bis 18 Uhr

Rasche Abwicklung. Die Förderung wird im Regelfall 
innerhalb eines Monats auf Ihr Konto überwiesen.

Die Voraussetzungen. Für die Förderung eines 
Elektro-Fahrrades muss der Hauptwohnsitz in Wien 
sein. Bei einspurigen Elektro-Kraftfahrzeugen wird statt 
des Meldezettels der Zulassungsschein in Kopie und 
zweifacher Ausfertigung benötigt.

Die Förderung läuft von 1. Jänner bis 31. Dezember 
2010 und umfasst 1.000 Elektro-Zweiräder, die in 
diesem Zeitraum erstzugelassen beziehungsweise neu 
gekauft werden. Nicht gefördert werden Nachrüstungen 
und der Kauf von gebrauchten E-Bikes. 

Umweltfreundlich. Der Motor der Elektro-Zweiräder wird 
mit Strom betrieben, daher brauchen sie kein Öl und kein 
Benzin. Sie tragen zur Lärmvermeidung bei und helfen die 
CO

2- und andere Schadstoffemissionen zu senken.  

Fast 6-mal billiger. Unter der Annahme, dass  
das Elektro-Zweirad zu einem Haushaltstarif der  
Wien Energie GmbH gespeist wird, ergeben sich Kosten 
von ca. EUR 0,80/100 km. Dagegen verursacht ein 
herkömmliches Moped, welches einen Verbrauch  
von etwa 3,5 l/100 km aufweist, Kosten von rund  
EUR 4,00/100 km.

Mit eingebautem Rückenwind. Bei Elektro-Fahrrädern 
unterstützt der Elektromotor Bergauffahrten, Fahren bei 
Gegenwind und das Treten allgemein. Man legt ohne 
Anstrengung längere Strecken zurück. 

Für Jung und Alt. Elektro-Fahrräder passen sich 
Rücken-, Gelenks- und Kreislaufbelastungen optimal  
an und sorgen für unvergleichliches Fahrvergnügen.  
Für Elektro-Fahrräder bis zu 25 km/h gibt es weder 
Altersbeschränkung noch Führerscheinpflicht.

Mag.ª Ulli Sima
Wiener Umweltstadträtin


